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2£uê ben «Silben:

a, ba, be, de, den, den, di, en, fest, ger, go,
gung, ham, ho, in, ka, ka, kom, lei, Ii, lin, ma,
me, mer, mi, na, ne, ne, nist, no, non, o, os,
pas, pern, po, rar, rat, rich, schu, se, ser, 5i,

sis, sii, te, le, ten, ter, ter, 1er, un, y. zeW

ftnb 26 SBorte ;u bilben unb fo in bie gigur hinein gu

fdjreiben, bafj jebeë freie gelb oon einer ©ilbe befetjt roirb.
@ê bebeuten bie SBorte :

SBageredjt: 1. ©olbatenroofenung, 3. glujj, 4. grû»
herer Gsinroohner ï)eutfcblanbê, 7. SBejatjlung, 10. @ct)lacbt=

ort auê bem SBettftieg, ii. SJtuftfftucf, 12. ©d)iffêinftru=
ment, 13. £immelêtid)tung, 14. ©djuçmann, 16. Dpt. 3n=
ftrumenf, 18. garbe, 20. Sier, 22. Äirdjenfeft, 23. Snfeften.

©enirecbt: 1. Sîidjtfdjnur, 2. SJîenfchenrafTe, 3.
©djriftfteller, 5. Sachegö'ttin, 6. SBefchtefumg, 8. 5Dtuftfer,
9. SSefannte ©trafje in SBerlin, 15. ©trafbareê SBcrgehen,

17. ©rbtcit, 19. Scô'rblichfte ©tabt ber SBelt, 21. 2tfabe=

miter, 22. &immelêridjtung.
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LI
®ie S3ud)ftaben ftnb fo ju orbnen, baf bie

einanber entfprechenben fenfredjien unb »agerechten
SRettjert gletcfclaurenb bejeidjnen: 1. eine tû'rfifdje
©tabt, 2. einen atmofphärifchen Scieberfcblag, 3. ein

2£b»erb, 4. ein gelfeneitanb im ®olf oon SïîarfetUe,
5. einen SSuajflaben.

ßöfungm ber Slâtfel auê 9îr. 50:
@ i l b c n r c tt n m o r t -¦ SU à' t f e I :

SBageredjt: 1. .Kaplan, 3 Söiene, 5. thtgano,
7. Mrfona, 9. Sartarin, 12. SBene, 13. Sîeger,
15. Cantate, 16. Statur, 18. Äanal, 19. SSineta,
21. .Ramenai, 23. datieren, 25. Senor, 26. gâtai.

©enf recht: 1. Äaotar, 2. Soga, 4. Sîegerin,
5. êuna, 6. Scctar, 8. Äclonne, 10. Sagore, 11.
SJegetarianer, 12. SBerona, 14. ©erminal, 17. £ur=
bine, 18. Äanone, 19. SSiftte, 20. Sara, 21. Äarren,
22. SBalfertal, 24. ©iegel.

Ärtjptogramm:
$D?an lefe guerft alle jrceiten SBuchjtabcn ber

SBorter, bann alte brttten, Bierten uf». biê jum
©djluffe ; guleijt aile erften ffiudjftaben. SOîan finbet
bann: SBenn bie 2titen raten

Unb bie Hungen taten,
©teht eê roohl in Käufern
Unb ©taaten.

3itatcnrdtfeï:
©a madjt »ieber jemanb einmal einen bummen

©tretet. ©oethe

SSom S3üd>erttfd>e

3afob S3oßbarbt: Die (£ n t f et) e i
bung. SJÎit ftiller unb tiefer greube baben
bie greunbe non Jafob 33oDljarbts fidjerer ©r=

.^tiblungefunft oernommen, bafj grau ©tfa
23oBbatbt=gorrer in ©laoabel ein Dutjenb Sîo=

nellen aus bem Sîadjlaffe bes Didjters aus=
geroäblt unb ©retblein & ©o. mit ibnen bte
Stimme bes loten nodjmals ,31t uns fpredjen
läßt. -SBeldj abgeflärter, feine Äunft meifternbe
Didjter oon baber fittlidjer Äraft ift bodj
unfer Sdjroeiser Didjter 3afob S3o"ßbarbt.
SBeldjer ber Dutjenb Sîooellen mir ben erftin
33reis suerfennen roürben? SBir fönnen es
nidjt fagen, benn fie finb atte meifterbaft ge=

fdjrieben, bie banbelnben Serfonen finb aus
bem Ceben gefjolt mit alt ibren ©igentjeiten,
ibrer Äraft, ibrer Sdjroädje. Sîeue unb eigen=
artige Probleme beljanbelt er mit tiefem
©rnfte, an bas ©ute glaubenb unb 23öf;s
ridjtenb, aber audj oon lädjelnber ©üte unb
reifer Humor begleiten ben Cefer burdj bie
feiten fdjönen Sîooellen. Diefes S3udj ift
ein SBetbnadjtsgefdjcnf, mit bem man jeben
SJÎenfdjen mit ©emüt unb SJerftanb badjer=
freuen muß. ©rfdjienen ift es bei ©retblein
& £0. in 3üridj.

*
Das S.ß e b i f f r i p t. Diefe 2Iuf3eidjnun=

gen aus bem fieben eines obne Slrme gebo=
renen SJÎenfdjen gebort 3um Snteteffanteften,
roas roir gelefen baben. Der 75jcü)rür.e E. H-
Untban bat bas feffelnbe 33udj mit feinen
güfeen gefdjrieben. SBir erleben mit bem
Ärüppet feine Jugenbseit in einem oftpreu=
ßifdjen Dorfe, füblen aus jeber Seite feine
Danfbarfeit für bie Ciebe, bie er genießen
burfte, oon Äapitel 3U Äapitel ftei'gert fidj
unfere 23erounberung für ben armlofen Stu=
benten ber SJÎufif unb begleiten ben unglaub=
lieb energifdjen, gefdjeiten, roitlensftarfen unb
lebensfroben SJÎann in bie roeite SBelt \)m-
aus, roo er 93erounberung unb 93egeifterung
roerfte. Seine Darftellung ift einbrudsooll,
feine Äinbbeitsfdjilberung ergreifenb. günfsig
3abre 3irfus= unb SJariéféluft baben fein
religiöfes ©mpfinben unb feine SJÎenfrbenliebe
befeftigt, ibm ladjenben Humor unb £ebens=
roeisbeit gefdjenft. 93efdjämt fann man oon
ber lebensbejabenben Äraft biefes Ärüppels
roerben, aber audj neuen SJîut fann man fidj
boten bei biefem feltenen SJÎann. Das gut
ausgeftattete unb ftarf illuftrierte 33udj ift
im SSerlage oon Stöbert fiutj in Stuttgart
erfdjienen.

getjpn Schmerzen
rafet) unb firmer rrttfenb bei

Äbeuttta, (Sicht, 3fdjias,
Herenfcfjufj, SJleroert» unb

Äopf fdjmerjen (grftättungsKran Rtjeiten.

ïcgal fdjeibet Me Änrnfäuie ouê unb seht bitett jut
SBumI beë Ûbelê Jteine fdjiibl. ïîebcnnnrfunqen

Botjügl, bei Sctjlaflcfiatcit. 3n all. ïpctbcfen 1

Gebr. Jtschner
Zürich

Weine für jedenTisch
offen und in Flaschen

IS» 10$*»*

die infolge schlechter Jn-
gendçewohnheiten, Aus-
chreitungen und dergleichen

»n dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet
Zu beziehen für f?r. 1.5«

in Briefmarken von
Dr. Rumlers Heilanstalt

Qenf *77

Leibbinden
Irrigateure, Verbandstoff,
Fiebermesser und alle übrigen
Sanitätsartikel. Neue Preisl. Nr. 40

auf Wunsch gratis.
Sanitätsgeschäft P. Hübscher,

Zürich 8, Seefeldstraße 98.

9Jht 5 Stê.

franfieren

ïïn ben SScrlag beê
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Aus den Silben:
s, Ks, de, 6c, clen, clen, cii, cn, fest, ger, go,
gung, tism, do, in, Ks, Ks, kam, Ici, Ii, lin, ms,
me, mcr, mi, ns, ne, ne, nist, no, non, o, os,
pss, pern, po, rsr, cst, ricii, scdu, se, scc, 5Í,

sis, sü, te, le, ten, ter, ter, ter, un, v> ?eit
sind 26 Worte zu bilden und so in die Figur hinein zu

schreiben, daß jedes freie Feld von einer Silbe besetzt wird.
Es bedeuten die Worte :

Wagerecht: 1. Soldatenwohnung, Z.Fluß, ì.
Früherer Einwohner Deutschlands, 7. Bezahlung, l». Schlachtort

aus dem Weltkrieg, 11. Musikstück, 12. Schiffsinstrument,

13. Himmelsrichtung, 14. Schutzmann, 16. Opt.
Instrument, 18. Farbe, 20. Ticr, 22. Kirchenfest, 2Z. Insekten.

Senkrecht: 1. Richtschnur, 2. Menschenrasse, Z.

Schriftsteller, à. Rachegöltin, 6. Beschießung, 8. Musiker,
9. Bekannte Straße in Berlin, là. Strafbares Vergehen,
17. Erdteil, 19. Nördlichste Stadt der Welt, 2l. Akademiker,

22. Himmelsrichtung.

Rösselsprung-Rebus

Dreieck
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Die Buchstaben sind so zu ordnen, daß die

einander entsprechenden senkrechten und wagerechlen
Reihen gleichlautend bezeichnen: 1. eine türkische
Stadt, 2. einen atmosphärischen Niederschlag, Z. ein

Adverb, 4. ein Felseneiland im Golf von Marseille,
à. einen Buchstaben.

Lösungen der Rätsel aus Nr. 5,0:

Silbe n-Krcuzwort-Rätsel:
Wagerecht: I.Kaplan, Z Biene, à. Lugano,

7. Arkona, 9. Tartann, 12. Vene, IZ. Reger,
15. Kantale, 16. Natur, 18. Kanal, 19. Vineta,
21. Karneval, 2Z. Rasieren, 25. Tenor, 26. Fatal.

Senkrecht: 1. Kaviar, 2. Toga, 4. Negerin,
5. Luna, 6. Notar, 8. Kclonne, 1». Tagore, 11.
Vegetarianer, 12. Verona, 14. Germinal, 17. Turbine,

18. Kanone, 19. Visite, 20. Tara, 2 t. Karren,
22. Valsertal, 24. Siegel.

Kryptogramm:
Man lese zuerst alle zweiten Buchstabm der

Wörter, dann alle dritten, vierten usw. bis zum
Schlüsse ; zuletzt alle ersten Buchstaben. Man findet
dann: Wenn die Alten raten

Und die Jungen taten,
Steht es wohl in Häusern
Und Staaten.

Zitatcnrätsel:
Da macht wieder jemand einmal einen dummen

Streich. Goerhe

Vom Büchertische

Jakob Boßhardt: Die Entscheidung.
Mit stiller und tiefer Freude haben

die Freunde von Jakob Boßhardts sicherer
Erzählungskunst vernommen, daß Frau Elsa
Voßhardt-Forrer in Clavadel ein Dutzend
Novellen aus dem Nachlasse des Dichters
ausgewählt und Erethlein à Eo. mit ihnen die
Stimme des Toten nochmals zu uns sprechen
läßt. -Welch abgeklärter, seine Kunst meisternde
Dichter von hoher sittlicher Kraft ist doch

unser Schweizer Dichter Jakob Voßhardt.
Welcher der Dutzend Novellen wir den ersten
Preis zuerkennen würden? Wir können es
nicht sagen, denn sie sind alle meisterhaft
geschrieben, die handelnden Personen sind aus
dem Leben geholt mit all ihren Eigenheiten,
ihrer Krast, ihrer Schwäche. Neue und eigenartige

Probleme behandelt er mit tiefem
Ernste, an das Gute glaubend und Böses
richtend, aber auch von lächelnder Güte und
reifer Humor begleiten den Leser durch die
selten schönen Novellen. Dieses Buch ist
ein Weihnachtsgeschenk, mit dem man jeden
Menschen mit Gemüt und Verstand hocherfreuen

muß. Erschienen ist es bei Grethlein
^ Co. in Zürich.

Das Pediskript. Diese Auszeichnungen
aus dem Leben eines ohne Arme

geborenen Menschen gehört zum Interessantesten,
was wir gelesen haben. Der 75jährige C. H.
Unthan hat das fesselnde Buch mit seinen
Füßen geschrieben. Wir erleben mit dem
Krüppel seine Jugendzeit in einem ostpreußischen

Dorfe, fühlen aus jeder Seite seine
Dankbarkeit für die Liebe, die er genießen
durfte, von Kapitel zu Kapitel steigert sich

unsere Bewunderung sür den armlosen
Studenten der Musik und begleiten den unglaublich

energischen, gescheiten, willensstarken und
lebensfrohen Mann in die weite Welt
hinaus, wo er Bewunderung und Begeisterung
weckte. Seine Darstellung ist eindrucksvoll,
seine Kindheitsschilderung ergreifend. Fünfzig
Jahre Zirkus- und Varistêluft haben sein
religiöses Empfinden und seine Menschenliebe
befestigt, ihm lachenden Humor und
Lebensweisheit geschenkt. Beschämt kann man von
der lebensbejahenden Krast dieses Krüppels
werden, aber auch neuen Mut kann man sich
holen bei diesem seltenen Mann. Das gut
ausgestattete und stark illustrierte Buch ist
im Verlage von Robert Lutz in Stuttgart
erschienen.

aeq>>n

rasch und sicher wirkend bel

Rheuma. Gicht, Ischias.
Hexenschuh, Nerven- und

Kopfschmerzen, Erkältungskrankheiten.
Togal scheltet dic Harnsäme aus und gebt direkt zur

Wurzel dcs Übels Keine schàdl. Ncdearoirkuiia.cn
- Borzügl, bci Schlaflosigkeit, Zn all. Axotbcken

^Üi-ILll

Woinofurjeàl>8on
oktsn unci in ^isscnsn

à»»
Uie inloize »cklecdter ^rr-
xenU^evodndeiten, ^u»-
»edreitunxen uncl cierxlei-
cden »n äern 8cdvinclen
idrer besten lirait ru lei-
clen ooderi, vollen teine»-

versiiumen, ciie licdt-
volle uncl »ulirliirencie

Scorilt eine» blervenorrte»
oder vr,»coen, Holxen u.
àussicoten ». Heilunx cier
Klervenscnviicdk lesen.
lUmtriert, neu be»rdeitet.
Ziu belieben lür l?r. l.S«

in Lrienn»rlren von
vi-. Numivrs «ell»«,t»lt

Irrîx-rteure, Verdancistoli, k°ie-
berruesser unci »Ue iibrixen 8»rii
tàts»rtitei. bleue ?re!sl. bir. 40

»uk ^Vunsctl gratis.

îSllitâtîgesciM giidîclier.
lLrictl 8. Zeelellkli-ä ZS.

Mit 5 Cts.

frankieren

An den Verlag des

Nebelspalter"
Buchdruckern E. Löpfe-Benz

Rorschach

Nekmen Sie lütte boi öestellrmxeo immer »ut äen Nebelsp»lter" S«uxl
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